
Besonderheiten einzelner Fächer 

1.Aufgabenfeld: 

• Chinesisch, Latein und Russisch können nicht als 1. – 3. Prüfungsfach gewählt werden. 

• Wenn Russisch als durchgehende Pflichtfremdsprache gewählt wird, muss eine weitere 
Fremdsprache mindestens ein Jahr lang belegt werden. 

• Das Latinum wird bei mit Abschluss des vierten Halbjahres erreicht (mindestens 5 Punkte). 

• DS kann nur gewählt werden, wenn in Klasse 10 die AG besucht worden ist.  
Es kann nicht als PF gewählt werden, aber als 5.PK.  

• Als Pflichtkurse in Ku, Mu oder DS sind die Kurse 1+2 oder 3+4 zu belegen. Eingebracht 
werden müssen mindestens zwei Kurse. 

• Musik-Ergänzungskurse (Chor- und Orchesterkurse) können nicht als Pflichtkurse eingebracht 
werden.  

2. Aufgabenfeld 

• PW gibt es nicht als Leistungskurs. 

• Es müssen mindestens 6 Kurse belegt werden.  

• Jeder muss die Kurse 3 und 4 in Geschichte belegen und einbringen. 

• Wenn Geschichte als durchgehendes Fach belegt wird,  muss PW 3/4 als Pflichtgrundkurs 
zwei Kurshalbjahre belegt und auch eingebracht werden, es sei denn, man hat zusätzlich zu 
Geschichte ein weiteres Fach des 2.Aufgabenfeldes vier Halbjahre lang belegt.  
 

3. Aufgabenfeld 

• Voraussetzung für die Wahl von Informatik als Leistungs- oder Prüfungsfach ist der Besuch 
des Wahlpflichtunterrichts in Klasse 10. 

• Eine Naturwissenschaft (Ph, Ch, Bi) muss durchgehend belegt und eingebracht werden. Ist 
dies Biologie, müssen zusätzlich entweder zwei Kurse Physik oder zwei Kurse Chemie belegt 
(Halbjahre 1/2 oder 3/4) und eingebracht werden. 

Weitere Fächer 

• Sport muss belegt, aber nicht eingebracht werden. Wer Sport als Prüfungsfach oder  
–komponente wählt, muss je einen Sporttheoriekurs im dritten und viertenHalbjahr belegen. 
Weitere Informationen siehe Extrablatt. 

• Zusatz- bzw. Ergänzungskurse (Chor- und Orchesterkurs, Seminarkurse sowie Studium und 
Beruf) werden nur im 1. und 2. Halbjahr angeboten. 
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